
Bedingungsloses Grundeinkommen (BGE) - Eine
Utopie...oder vielleicht doch nicht?
Beitrag von „Lindbergh“ vom 17. September 2021 16:58

Alterra: Ich finde, es ist vollkommen legitim, wenn jemand lieber zuhause bleiben und Haushalt
und Kindererziehung übernehmen möchte. Das ist gleichermaßen eine wichtige Tätigkeit, die in
unserer Gesellschaft leider zu gering geschätzt wird. Mein "Aber" wäre jedoch an der Stelle,
dass meine Unterstützung dann aufhört, wenn jemand im Gegenzug staatliche Leistungen - da
mache ich keine Unterschiede, ob man das jetzt BGE, Grundsicherung oder Hartz-IV nennt -
dafür erhält (Ich kenne mindestens einen solchen Fall.), da ich der Meinung bin, dass staatliche
Leistungen nur für nachweislich Bedürftige sein sollten.

Nach der Theorie des BGE würde der Verdienst von TZ Jobs nicht angerechnet werden, sondern
käme oben drauf.
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